
Streifzug durch die Geschichte 
 Bürgerprojekt „Mühlacker sehen“: Bildtafeln am Löffelstelzweg aufgestellt. 
 Auf den Schildern steht Wissenswertes über Geschichte und Landschaft. 

 
 
Es stecken viele interessante Informationen in den Tafeln, die seit Kurzem am Löffelstelzweg 
in Mühlacker stehen – aber auch ganz viel Arbeit. Das machte Ewald Scheytt, Sprecher des 
Bürgerprojekts „Mühlacker sehen“, gestern bei der Einweihung klar. 
 
Zwei Jahre Arbeit 
Rund zwei Jahre lang haben die Mitglieder des Projekts fast 500 Grafiken und Bilder 
gesichtet und zahlreiche Texte und Bücher studiert. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die 
16 Tafeln auf dem 1,5 Kilometer langen Wanderweg von der Kelter in Mühlacker über die 
Burg Löffelstelz bis zum Friedhof St. Peter machen „Geschichte erlebbar“, wie es Mühlackers 
Oberbürgermeister Frank Schneider formulierte. Dabei werden unter anderem Themen wie 
die Eppinger  Linie, die Vor- und Frühgeschichte in Mühlacker, die Enzflößerei, die 
Sendeanlage des SWR oder die Waldenser aufgegriffen und mit informativen Grafiken und 
Bildern illustriert. Begleitend gibt es einen Flyer, der neben den Stationen auch ein Quiz zum 
Löffelstelzweg enthält. 
 
Weitere Projekte 
„Das ist nicht selbstverständlich“, lobte Oberbürgermeister Schneider das große Engagement 
der Gruppe. Denn sie hat neben dem Löffelstelzweg auch den Mühlacker Ortsteil Dürrmenz 
mit Infotafeln ausgestattet. Zudem haben die Mitglieder Infoschilder zur Eisenbahngeschichte 
entworfen. Für das Gartenschau-Gelände selbst haben sie sich ebenfalls etwas Besonderes 
ausgedacht: den Löffelstelzguck – einen überdimensionalen Rahmen am Dammweg – mit 
Blick zur Burgruine. 



 

 

 
 
Kleine Wanderung 
Während der Gartenschau bietet das Bürgerprojekt „Mühlacker sehen“ auch kleine 
Wanderungen auf dem 1,5 Kilometer langen Löffelstelz-Weg an. Sie finden von Dienstag, 25. 
August, bis Montag, 31. August, täglich von 14 bis 14.45 Uhr statt. Treffpunkt ist der 
Enzkreis-Pavillon auf dem Gartenschau-Gelände. Am Sonntag, 23. August, von 11 bis 15 Uhr 
steht Sonngard Bodner vom Historisch-Archäologischen Verein Mühlacker am 
Löffelstelzguck bereit, um Fragen der Gäste zur Burg zu beantworten. bsch  
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